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Liebe Mitglieder und Freunde  
des Fördervereins Evang.-Luth. Gemeindezentrums Hepberg-Kösching-Lenting e.V., 
 
bei der diesjährigen Mitgliederversammlung am 08.03.2017 standen neben dem Rückblick auf das Jahr 
2016 und den üblichen Vereinsregularien die Neuigkeiten um den Bauverlauf des Gemeindezentrums im 
Vordergrund. Den Tätigkeitsbericht für das Jahr 2016 sowie einen ausführlichen Bericht über unsere 
Mitgliederversammlung finden Sie auf unserer Homepage unter: www.komm-bau-mit.de 
 
Bei den Ausführungen der Pfarrer Dr. Jürgen Habermann und Christoph Schürmann wurde auch nochmals 
die Finanzierung des Neubaus mit einem Eigenanteil der Kirchengemeinde St. Paulus in Höhe von 500.000 
EUR aufgezeigt. 
Nachdem die Kirchengemeinde diesen Eigenanteil selbst zu finanzieren hat, fasste die Mitgliederversamm-
lung den einstimmigen Beschluss, dass der Förderverein Evang.-Luth. Gemeindezentrum Hepberg-Kö-
sching-Lenting e.V. gemäß der Satzung der Kirchengemeinde St. Paulus, zum Zweck der Finanzierung des 
neuen Gemeindezentrums, 40.000 EUR bis spätestens 31.12.2017 zur Verfügung stellen wird.  
 
Weitere Spenden sind daher willkommen und dringend notwendig, denn die Finanzierungskosten des 
Eigenanteils schränken letztendlich dann auch die Handlungsspielräume der täglichen Gemeindearbeit ein, 
das wollen wir nach Kräften verhindern oder minimieren. 
Der Förderverein Evang.-Luth. Gemeindezentrum Hepberg-Kösching-Lenting e.V. möchte daher mit Ihrer 
Unterstützung, liebe Mitglieder und Freunde, weiterhin die von Ihnen anvertrauten Gelder satzungsgemäß 
für das neue Gemeindezentrum sinnvoll einbringen. 
 
 
 

Neues von der Baustelle 
 

Jetzt ist auch wieder von außen etwas zu sehen: seit 
Montag, 21. Mai, wird die Ziegelverblendung gemauert 
und Kirche und Gemeindezentrum zeigen langsam ihr 
wahres Gesicht. Inzwischen gehen innen die 
Ausbauten weiter: die Trockenbauer sind mit Wänden 
und Decken bei der Arbeit. Lüftungsrohre werden 
installiert. Der Bodenleger steht in den Startlöchern und 
wartet darauf, dass der Estrich getrocknet ist. Daneben 
sind die Elektriker immer mal wieder vor Ort, ziehen 
Kilometer von Kabel durch Schächte und Leerrohre. 
Manchmal wundert man sich, wie sie wissen, welches 
Kabel wohin gehört. Aber wir vertrauen darauf, dass 
am Ende alles wie geplant funktioniert. 

 
 

Finanzierung des Gemeindezentrums 
 

Auf die Finanzierung des neuen 
Gemeindezentrums mit Kirche wurde ja bereits 
hingewiesen. Ein paar Fakten sollen die Situation 
der evangelischen Kirchengemeinde St. Paulus 
trotzdem näher beleuchten: 



Häufig werden wir darauf angesprochen, dass die 
Eigenleistung von einer halben Million Euro für die 
Kirchengemeinde doch locker zu stemmen sei. 
Man habe doch gerade erst sechs Grundstücke 
"Am Bogen" in Kösching teuer verkaufen können. 
Das stimmt so leider nicht! 
 
Richtig ist: Die Grundstücke, die verkauft wurden, 
gehören der Gesamtkirchengemeinde Ingolstadt. 
Diese Verwaltungsgemeinschaft von 14 
evangelischen Kirchengemeinden in und um 
Ingolstadt ist Eigentümerin aller Grundstücke und 
vieler Gebäude der angeschlossenen  

 
Kirchengemeinden. Sie sind auch für die finanziellen Belange der 
Kirchengemeinden zuständig. Verkaufserlöse kommen demnach 
allen Kirchengemeinden im Verbund zugute und können nicht immer 
vor Ort eingebracht werden. Aus dem Verkauf der Köschinger 
Grundstücke finanziert die Gesamtkirchengemeinde allerdings ihren 
Anteil an den Kosten für das neue Gemeindezentrum in Kösching, 
so dass doch wieder ein Teil des Verkaufserlöses in den Neubau 
einfließt. Am Eigenanteil der Kirchengemeinde in Höhe von 500.000 
€ ändert das jedoch nichts. 

 
Richtig ist: Auch das 
Grundstück des bisherigen 
Gemeindezentrums Am Schanzl 
in Lenting wird verkauft. Der 
Verkaufserlös dieses 
Grundstücks kommt 
vereinbarungsgemäß zu 100% 
dem neuen Gemeindezentrum 
in Kösching zugute. Da auch 
dieses Grundstück der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde 
Ingolstadt gehört, erhöht sich deren Anteil erheblich. Verpflichtet wäre 
die Gesamtkirchengemeinde dazu nicht gewesen. Symbolisch wird 
daran sichtbar, dass das Gemeindezentrum in Lenting nicht einfach 
aufgegeben wird, sondern ins neue Gemeindezentrum "umzieht". Ohne 
diesen zusätzlichen Betrag würde 
sich der Eigenanteil der 
Kirchengemeinde mindestens 
verdoppeln. Am Eigenanteil von 

500.000 € der evangelischen Kirchengemeinde St. Paulus ändert das 
jedoch nichts. 
 
Richtig ist: Als Mitglied des Fördervereins unterstützen Sie manchmal 
schon seit vielen Jahren die Finanzierung von Planung, Bau und 
Einrichtung des neuen Gemeindezentrums. Gemeinsam mit dem 
Förderverein hat sich die Kirchengemeinde St. Paulus zum Ziel gesetzt, 
bis Ende dieses Jahres 100.000 € an Spenden zu sammeln. Dabei sind 
wir auf einem guten Weg. Dennoch bleiben 400.000 €, für die die 
Kirchengemeinde gerade ein Darlehn aufgenommen hat. Die durch die 
Aufgabe der Standorte Gemeindezentrum Lenting und Ladenkirche 
Kösching eingesparten Gelder werden für den Unterhalt des neuen 
Gemeindezentrums benötigt, so dass die Kirchengemeinde trotz der 
zurzeit günstigen Zinslage jedes Jahr zusätzlich ca. 24.000 € für 
Tilgung und Zinsen aufgebracht werden muss. 
 
Richtig ist: Theoretisch wäre der Kredit bereits mit einer Spende von 200 EUR pro Gemeindeglied in 
Hepberg, Kösching und Lenting abbezahlt. Das ist freilich Utopie. Wenn aber alle Gemeindeglieder und 
Unterstützer der evangelischen Kirchengemeinde in Hepberg, Kösching und Lenting zusammenhelfen und 
ein beeindruckendes Zeichen der Gemeinschaft setzen, dann ist es möglich, den Eigenanteil der 



Kirchengemeinde eher aufzubringen als gedacht. Da sollte sich niemand mehr zurücklehnen und sagen: 
Schau, die bauen ein neues Gemeindezentrum. Das Motto lautet vielmehr: Meine Kirche wird gebaut, also 
tue Ich auch etwas dafür!  
 
Das neue Gemeindezentrum wird zu einem Treffpunkt für alle Menschen der drei Ortschaften, an dem man 
gemeinsam feiern, Musik hören und Gottesdienst erleben, miteinander spielen und Spaß haben kann. Dazu 
tragen alle bei, die den Förderverein und die Kirchengemeinde mit ihrer Spende unterstützen. Wenn alle 
zusammenhelfen, können Zusammenhalt und Solidarität sichtbar werden. Das ist vor allem jetzt in der 
Schlussphase der Baustelle wichtig!  
 
Herzlichen Dank für Ihre und Eure Unterstützung!  
 
Verfolgen Sie auch den weiteren Bauverlauf des Gemeindezentrums online in unserem sehenswerten 
Bautagebuch unter: 
 
Homepage: http://www.ingolstadt-sankt-paulus.de/kirchen-und-zentren/bautagebuch/ 
 
oder bei Facebook: http://bit.ly/fb-bau-gemeindezentrum 

 
 
Ein kleiner Rückblick auf die letzten, schönen Veranstaltungen des Fördervereins: 
 

  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herzliche Einladung zu den nächsten Veranstaltungen: 
 

 
Auf dem Köschinger Bürgerfest am 24. und 25.Juni 
 
Gemeinsam mit der Kirchengemeinde St. Paulus ist der Förderverein beim Köschinger Bürgerfest auf dem 
Marktplatz (Höhe NKD) mit einem Infostand und Aktionen für Groß und Klein vertreten. Schauen Sie einfach 
mal vorbei und lassen Sie sich überraschen! 
 
Am Samstag, 24.06. von 16.00 – 19.00 Uhr 
Am Sonntag, 25.06. von 13.00 – 17.00 Uhr 
 
Am Sonntag, 25.06. wird zudem in der Ladenkirche um 14.00 Uhr „Räuber Hotzenplotz“ vom 
Oberbayerischen Marionettentheater aufgeführt. Eine schöne Tradition des Köschinger Bürgerfestes geht 
damit nach 17 Jahren zu Ende! 

Am 01.04. waren beim RAMADAMA in Kösching 

22 fleißige Hände am Werk. Bei herrlichem 
Frühlingswetter wurden die Wege und Flure um 
das Gemeindezentrum sowie das 
Baustellengelände gesäubert. Insgesamt 12 
Müllsäcke waren nach drei schweißtreibenden 
Arbeitsstunden gefüllt. 
Die anschließende Brotzeit im Hof des neuen 
Gemeindezentrums war klasse und weckte die 
Vorfreude auf kommende Feste am selben Ort! 
 

 

Am 17.03. war Autorin Carmen Mayer aus Ingolstadt 

in der Ladenkirche zu Gast und stellte im Rahmen einer 
Benefizlesung ihr neues Buch „Das Awaren-
Amulett“ vor. Carmen Mayer zeigte sich dabei bestens 
gelaunt und beeindruckte durch ihre detaillierten 
Ausführungen zu den historischen Hintergründen der 
spannenden Handlung 
Fazit der Lesung: Besondere Kaufempfehlung für das 
"Awaren-Amulett" von Carmen Mayer erschienen im 
Verlag edition oberkassel, 2016, zum Preis von 14 
EUR. Mehr unter: www.autorin-carmen-mayer.com 
 

http://www.ingolstadt-sankt-paulus.de/kirchen-und-zentren/bautagebuch/
http://bit.ly/fb-bau-gemeindezentrum
http://www.autorin-carmen-mayer.com/


 

Freuen Sie sich auf das Baustellenfest am Sonntag, 02.07. auf dem Grundstück des 
Gemeindezentrums 
 
Um 11.00 Uhr wird gemeinsam ein Familiengottesdienst gefeiert. Danach laden Gegrilltes, kühle Getränke, 
Kaffee, Kuchen und eine fröhliche Stimmung zum Verweilen ein.  
Je nach Baustellensituation wird es dann die Möglichkeit geben den Stand der Bauarbeiten vor Ort zu 
besichtigen! 
 
 

Feiern Sie mit beim Sommerfest der Kirchengemeinde St. Paulus am Sonntag, 16.07. 
 
Das Gemeindefest findet in diesem Jahr in St. Paulus, Theodor-Heuss-Strasse 40, statt. Nach einem 
gemeinsamen Gottesdienst (Beginn 11.00 Uhr) für Klein und Groß warten ein buntes Programm mit vielen 
Attraktionen. Auch der Förderverein wird mit einem Infostand vertreten sein.  
Natürlich wird auch für das leibliche Wohl wieder bestens gesorgt sein!  
 
 
 

Was uns sonst noch wichtig ist! 

 

Der Komm-bau-mit-Kirchbaubote per Mail? 
 
Möchten Sie den Kirchbauboten und weitere Informationen des Fördervereins in Zukunft per Mail erhalten? 
Sehr gerne! Einfach eine kurze Info an: Uwe.Stelzer@komm-bau-mit.de 
 

 
Bitte teilen Sie uns Änderungen Ihrer Adresse oder Bankverbindung unter folgender Adresse mit: 
 
Förderverein Evang.-Luth. Gemeindezentrum, Uwe Stelzer, Emil-Nolde-Straße 16, 85092 Kösching, 
Tel.08456/96 37 36  oder unter   Uwe.Stelzer@komm-bau-mit.de  
 
 

Herzlichen Dank für Ihre Spende!  
 

Unsere Bankverbindungen: 
 
Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG 
IBAN: DE05 7216 0818 0002 3110 03 
 
Sparkasse Ingolstadt 
IBAN: DE77 7215 0000 0053 2261 48 
  
Hallertauer Volksbank eG 
IBAN: DE76 7219 1600 0002 7079 42 
 
Gerne erhalten Sie von uns eine Zuwendungsbescheinigung. Teilen Sie uns dies bitte mit! 
 

 
Wir wünschen Ihnen und Euch eine schöne Sommerzeit und freuen uns auf ein Wiedersehen! 
 
Hepberg/Kösching/Lenting, 25. Mai 2017, 
im Namen des Vorstandes und Beirats 
 

 
Uwe Stelzer      
1.Vorsitzender, in Zusammenarbeit mit Pfarrer Christoph Schürmann 
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